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Verzeichnis der beantragten Anderungen (Auszug aus dem Inventar)
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Ortsbezeichnung

Beantragte Anderung

Inventar-Nr.

Tomigohüs

künftige Nutzung: Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen mëglich

T 03/000

T 04/118

T 11/119



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES P'~TORISCHEN BAUBESTANDES
J- Bewertung

Ortsbezeichnung

Tornioohüs

Tornlqoh üs

Tornlqoh üs

Inventar Nr. Objekt

T 03/000 Stadel

T 04/118 Stadel

T 11/119 Stadel

Eigenwert

erhaltenswert ­
wertvoll

erhaltenswert ­
wertvoll

erhaltenswert ­
wertvoll

Situationswert

wertvoll

wertvoll

wertvoll

Künftige Nutzung

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen môglich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen môglich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen môglich



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Sommer 1994

nicht mehr genutzt
teilweise renoviert (StadeIpIane)
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
Gebaudezeile (Okonomiebauten, Ferienhauser)

Gestelzter Blockbau über Saal aus Mauerwerk/Funda­
mentmauer aus Bruchsteinen, renoviert, mit Zement
befestigt/Stützeln der StadeIpIane auf Steinplatten,
die in einem Balkenkranz verankert sind/Blockwerk
mit unregelmassigen Gwattkôpfen/an der südliche
Giebelseite ein Vorbau aIs Laube/an der nërdlichen
Giebelseite kleine Firstpfetten, Eingang ins Gebau­
de/unter dem Eingang Bohlen des Tenns, in Firstrich­
tung verlaufend, podestartig vorkragend/Satteldach
mit SchinqeIn gedeckt

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Tomigohüs

T 03/000
Stadel

Film Nr. 3 (9A)



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Ortsbezeichnung Tomigohüs

Eingeschossiger gestelzter Blockbau über einem in
den Hang eingetieften Sockel aus grob verputzten
Bruchsteinen/Stelzung aus Holzstützeln, die in einem
Balkenkranz verzapft und mit Steinplatten abgedeckt
sind/Kantholzblock aus gestrickten Flecklingen ge­
fügt mit zum Teil auffallenden unregelmassigen
Gwattkopfen/in der nordlichen Giebelwand in der
Gebaudeachse breiter Eingang mit einem in Firstrich­
tung laufenden Tenn/die Bohlen des Tenns unter dem
Eingang podestartig vorstehend/an der südlichen
Giebelseite weit über den Sockel vorkragende Laube,
die auf Fussholzern abgestützt ist/das Satteldach
und die Giebelkonstruktion aIs Ueberdachung weit
vorgezogen/Giebelkonstruktion mit durchgezapftem
Kreuzgwatt/Steinplattenbedachung

Herbst 1992/Sommer 1994

teilweise genutzt
Renovation notwendig
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
Gebaudezeile (Okonomiebauten,

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

T 04/118
Stadel

Film Nr.

Ferienhauser)



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Stôrelemente
Aufnahme

Beurteilung

Tomigohüs

T 11/119 Film Nr.
Stadel
1654 (auf Streifbalken über dem Eingang)
nicht mehr genutzt
Renovation notwendig
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
Gebaudezeile (Okonomiebauten, Ferienhauser)

Herbst 1982 /Sommer 1994

Blockbau mit einer direkt auf dem Mauersockel abge­
stellten Stelzung/Stelzung aus Holzs tützeln, d i e mit
Steinplatten abgedeckt sind/aus Flecklingen ges t r i k ­
ter Kantholzblock mit teilwei se unr egelmassigen
Gwattkopfen/breiter Eingang i n der Mitte der wes t l i ­
chen Traufwand/quer zur Firstrichtung laufendes
Tenn, dessen Bohlen unter dem Eingang podestartig
vorstehen/an den Giebe lwanden im Fir st und in Kl ob en
verzap f te Spille/stei nplattengedeckt es Sa t teldach.
Zierelement e: auf dern Stre ifba l ken über dern Ei ngang
ist die Jahreszahl 1654



Verzeichnis der beantragten Anderungen (Auszug aus dem Inventar)
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Ortsbezeichnung

Beantragte Andernng

Niwiirch

künftige Nutzung: Umnutznng zn Wohnzwecken noter
strengen Anflagen moglich

Inventar-Nr. N 03/000

N07/000

N 10/000

N 11/122

N 13/000

N 16/000

N 18/121

N 20/120

N 21/000

N 22/000

N 23/000



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES P~~TORISCHEN BAUBESTANDES Bewertung

Ortsbezeichnung

Niwârch

Niwârch

Niwarch

Niwârch

Niwârch

Niwarch

Niwârch

Niwârch

Inventar Nr.

N 03/000

N 07/000

N 101000

N 11/122

N 13/000

N 16/000

N 18/121

N 20/120

Objekt

Stadel mit Anbau

Stadel

Speicher

Stadel

Stadel

Stadel (Kleingebâude)

Stadel

Speicher

Eigenwert

erhaltenswert ­
wertvoll

wertvoll

erhaltenswert ­
wertvoll

erhaltenswert ­
wertvoll

wertvoll

erhaltenswert ­
wertvoll

erhaltenswert ­
wertvoll

erhaltenswert

Situationswert

we rtvo Il

we rtvo Il

wertvoll

wertvoll

we rtvo Il

wertvoll

we rtvo Il

we rtvo Il

Künftige Nutzung

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen rn ôqlich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen môglich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen môglich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen rn ôqlich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen rn ôqlich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen rn ôqlich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen môglich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen môglich



AUSSERBERG, DORFZONE D,INVENTAR DES ~··~TORISCHEN BAUBESTANDES
-;

Bewertung

Ortsbezeichnung

Niwârch

Niwârch

Niwârch

Inventar Nr. Objekt

N 21/000 Stadel

N 22/000 Stadel

N 23/000 Stadel

Eigenwert

erhaltenswert ­
wertvoll

erhaltenswert ­
wertvoll

erhaltenswert ­
wertvoll

Situationswert

wertvoll

wertvoIl

wertvoll

Künftige Nutzung

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen môglich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen môglich

Umnutzung zu Wohnzwecken unter
strengen Auflagen môglich



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Sommer 1994

nicht mehr genutzt
Renovation dringlich
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
lockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)

Blockbau auf Stützeln aus losen Bruchsteinen,
bergeits ebenerdig /Kantholzblock mit unregelmassigen
Gwattkopfen /an ostlicher Traufseite Anbau/nordliche
Giebelseite mit Eingang in Gebaudeachse /Giebelkon­
struktion mit Firstzange , zwei Bindbalken parallel
zur Firstrichtung/ein Eingang in den kleinen Anbau /
traufseitig je eine Mittelzange/ Satteldach mit
Steinplatten gedeckt, renovationsbedürftig

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Niwarch

N 03/000 Film Nr.
Stadel mit Anbau

2 (31A)



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Bigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Niwarch

N 07/000 Film Nr. 2 (15A/16A)
Stadel
1900 (über dem Eingang)
nicht mehr genutzt
Renovation dringend
wertvoll
wertvoll
lockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)

Sommer 1994

Gestelzter Blockbau über Holzstützeln auf Steinplat­
ten/Holzstützeln in Balkenkranz auf Mauerwerk einge­
tieft/Holzkonstruktion bergseits ebenerdig/südliche
Giebelseite mit Eingang in Gebaudeachse des Funda­
mentkastens/Bohlen des Tenns podestartig vorstehend/
über dem Eingang zwei Bindbalken/Giebelkonstruktion
mit Firstgwatt/Giebelfeld aus gehobelten Flecklingen
neueren Datums/ südliche Giebelwand mit Kreuzgwatt,
zwei Bindbalken/Satteldach mit Steinplatten gedeckt/
Gebaude ist stark zugewachsen
Datierung: 1900



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Sommer 1994

teilweise genutzt
gut /Stadelplane renoviert
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
lockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)

Gestelzter Blockbau über gemauerten Sützeln auf
Steinplatten/Stützeln ruhen auf einem Sockel in
Mauerwerk neueren Datums /westliche Traufseite mit
Eingang in den Fundamentkasten/Kantholzblock aus
Flecklingen, traufseitig von stehenden Brettern
durchbrochen /nordwestliche Giebelseite mit Eingang
in den Speicher in Gebaudeachse/Giebelkonstruktion
mit Kreuzgwatt und zwei schmalen Spillen/in süd­
licher Giebelseite eine kleine 6ffnung ausgespart/
zwei kleine Bindbalken/Giebelkonstruktion mit
Kreuzgwatt/Satteldach mit Steinplatten gedeckt

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Niwarch

N 10 /000
Speicher

Film Nr. 3 (2A)



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Herbst 1978/Sommer 1994

nicht mehr genutzt
Renovation dringlich
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
Iockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)

zierlicher gesteIzter Blockbau über einem Sockel aus
rohen Bruchsteinen/die aus Holzstützeln bestehende
SteIzung in einem Balkenkranz verzapft und mit
Steinplatten abgedeckt/Kantholzblock mit wildem
Gwatt/in der westlichen Giebelwand an die Iinke
Traufwand versetzter Eingang (der Eckpfosten aIs
Stud, in der das Gwatt der Traufwand vernutet ist)/
in Firstrichtung laufendes Tenn, dessen Bohlen an
den wanden Ieicht vorstehen/Giebelkonstruktion mit
Zangen, die im First und Kloben verzapft sind/
steinplattenabgedecktes Satteldach

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Niwarch

N 11/122
Stadel

Film Nr.



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

2 (10A)

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Niwarch

N 13 /000 Film Nr.
Stadel
1706 (?) im Giebelfeld
nicht mehr genutzt
gut
wertvoll
wertvoll
lockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)

Sommer 1994

Gestelzter Blockbau, traufstandig zum Hang /Stadelbau
über Holzstützeln auf Steinplatten/westliche Giebel­
seite mit Eingang ins Gebaude in Gebaudeachse/
darüber zwei Bindbalken/ Giebelkonstruktion mit
Kreuzgwatt /Bohlen des Tenns leicht vorkragend /
traufseitig ein Bindbalken unter dem Vordach/in der
ostlichen Giebelwand kleine Oeffnung ausgespart/
Firstkonstruktion mit Kreuzgwatt/Satteldach mit
Steinplatten gedeckt/
Datierung im Giebelfeld: 1706 (?)



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Sommer 1994

nicht mehr genutz t
Renovation dringend
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
lockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)

Kleiner Kantholblock über Balkenkranz, talseits auf
Steinen ruhend, bergseits ebenerdig /südliche Giebel­
sei te stark zugewachsen /Giebelkonstruktion mit
Kreuzgwatt /unregelmassige Gwattkopfe /Eingang ins
Gebaude in der nordwestlichen Traufseite, gegen die
nordliche Giebelseite gedrangt/Bohlen des Tenns
podestartig vorstehend , guer zur First verlaufend/an
der Giebelseite bergseits Firstkonstruktion mit
Kreuzgwatt / ostliche Traufseite zugewachsen/Sattel­
dach mit Steinplatten gedeckt

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Niwarch

N 16 /000 Film Nr .
Stadel (Kleingebaude)

2 (8A)



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Herbst 1982/Sommer 1994

nicht mehr genutzt
Renovation dringlich
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
lockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)

Gestelzter Blockbau über einer Fundamentmauer aus
Bruchsteinen/die aus Holzstützeln bestehende Stel­
zung in einem Balkenkranz verzapft und mit Stein­
platten abgedeckt/in der nordlichen Giebelwand
leicht von der Gebaudeachse nach rechts versetzter
Eingang mit einem in Firstrichtung laufenden Tenn/
die Bohlen des Tenns unter dem Eingang podestartig
vorstehend/an der ostlichen Traufseite in den Bau­
kubus integrierte Laube aus stehenden und liegenden
Holzern sowie Blockwandteilen/an der südlichen Gie­
belwand in First und Kloben verzapfte Zange/über dem
Eingang Giebelkonstruktion mit Spille (im First und
Bindbalkenkopf verzapft)/Satteldach mit Steinplatten
gedeckt

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Niwarch

N 18/121
Stadel
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Film Nr.



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Herbst 1982/Sommer 1994

nicht mehr genutzt
Renovation notwendig
erha1tenswert
wertvol1
lockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)

Kleinstdimensionierter Blockbau über gemauerten Eck­
pfei1ern aus Bruchsteinen/Kantholzblock aus ge­
strickten Flecklingen mit unregelmassigen Gwattkop­
fen /Eingang seitlich in der hinteren Giebelwand/
Giebelkonstruktion mit Zange, die im First und in
einem Kloben verzapft ist/steinplattengedecktes
Satteldach/Umgebung stark verbuscht

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
zustand
Eigenwert
situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Niwarch

N 20/120
Speicher

Film Nr.



AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Niwarch

N 21/000 Film Nr. 2 (24A/25A)
Stadel
1655 (über dem Eingang)
teilweise genutzt
Renovation notwendig
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
lockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)

Sommer 1994

Gesteltzer Blockbau über Stützeln auf Steinplatten,
in Balkenkranz verzapft/Saal als eingeschossiges
Mauerwerk mit Eingang in Gebaudeachse/1. Geschoss
mit Laube, mit stehenden Brettern verkleidet/zu der
Laube führt ein kleiner Eingang an der südlichen
Giebelseite/an nordlicher Giebelseite eine Spille,
zwei Bindbalken, Eingang in Gebaudeachse/ Tenn in
Firstrichtung verlaufend/Satteldach mit Steinplatten
gedeckt/
Datierung über dem Eingang: 1655
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AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

nicht mehr genutzt
Renovation notwendig
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
lockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)
Stud-Enden des Eingangs

Sommer 1994

Gestelzter Blockbau auf Stützeln über Steinplatten/
Stützeln im Balkenkranz verzapft/Balkenkranz auf
Mauerwerk ruhend, unterkellert/ëstliche Traufseite
mit Eingang in Gebaudeachse/Bohlen des Tenns quer
zur Firstrichtung, leicht vorkragend/unregelmassige
Gwattkopfe /Stud-Enden des Eingangs verziert/an süd­
licher Giebelseite Firstkonstruktion mit Spille/an
westlicher Traufseite eine Spille/an der nordlichen
Giebelseite Firstzange/Satteldach mit Steinplatten
gedecktl
Starke Verbuschung

Ortsbezeichnung

Inventar Nr.
Objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

Niwarch

N 22 /000
Stadel

Film Nr. 2 (21A/22A)
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AUSSERBERG, DORFZONE D, INVENTAR DES HISTOR. BAUBESTANDES

Ortsbezeichnung Niwarch

teilweise genutzt
Renovation notwendig
erhaltenswert - wertvoll
wertvoll
lockerer Haufenverband (Oekonomiebauten)

Sommer 1994

Gestelzter Blockbau auf Stüzeln über Steinplatten/
Stützeln in einem Balkenkranz auf Mauerwerk ruhend /
1. Geschoss untekellert/Blockwerk mit unregelmas­
sigen Gwattkopfen/südliche Giebelseite mit einem
Eingang, in der Giebelwand kleine Oeffnung ausge­
spart, darüber eine Spille/Firstkonstruktion mit
zange/westliche Traufseite mit Anbau aus stehenden
Brettern/Anbau über die Stadelplane ausladend/
nordliche Giebelseite mit Eingang in den Stadel in
Gebaudeachse/Bohlen parallel zur Firstrichtung/
Eingang in den kleinen Anbau/Giebelkonstruktion mit
kurzer Spille/Satteldach mit Steinplatten gedeckt

1 •

J:nventar Nr.
objekt
Datierung
Nutzung
Zustand
Eigenwert
Situationswert
Lage
Zierelemente
Storelemente
Aufnahme

Beurteilung

N 23/000
Stadel

Film Nr. 2 (26A)
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